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Kantonsrat 

 

A 1022 

 

Anfrage Birrer Martin und Mit. über die Zuteilung von Asylsuchenden 

versus Bau- und Zonenreglement 

 
eröffnet am 28. November 2022 
 
 
Der Regierungsrat des Kantons Luzern hat die Notlage für den gesamten Asyl- und Flücht-
lingsbereich ausgeweitet. Bis Ende Jahr wird der Kanton Luzern weitere 1100 Personen auf-
nehmen, betreuen und beherbergen müssen. Nächstens werden gewisse Zwischennutzun-
gen aufgelöst und somit wird das Unterbringungsproblem weiter verschärft. 
 
Die Aufnahme von Flüchtlingen bereitet mehreren Gemeinden grosse Sorgen, und die vor-
handenen Ressourcen für die Unterbringung können nicht vergrössert werden. Einsprachen 
und Einwände zum Beispiel gegen die Erstellung von Containeranlagen sind bekannt und 
helfen auch nicht, zur Lösung des Problems beizutragen. 
 
Zum Teil würden leerstehende Bürogebäude für eine temporäre Nutzung als Flüchtlingsun-
terkunft die Situation entschärfen. Diese Gebäude aber temporär in Wohnungen umzubauen 
ist leider in Arbeitszonen legal nicht möglich. 
Die in den Gemeinden angewandten Bau- und Zonenreglemente besagen, wo, was und wie 
gebaut werden kann. Diese Reglemente sind einzuhalten und zu achten. Sie sind in der Ho-
heit der Gemeinden und können nicht zeitnah geändert werden.  
 
Wir bitten daher den Regierungsrat, folgende Fragen zu beantworten: 
1. Kann in der Notlage eine temporäre, nicht zonenkonforme Nutzung genehmigt werden, 

ohne das Bau- und Zonenreglement und den Zonenplan anzupassen? 
2. Hat der Kanton die Möglichkeit, in der Notlage entsprechende Änderungen im Bau- und 

Zonenreglement und im Zonenplan zu verfügen? Falls ja, beabsichtigt der Kanton dieses 
Instrument anzuwenden? 

3. Ist es möglich, dass der Kanton in der Notlage das Einspracherecht aufhebt? 
4. Kann alternativ mittels Verordnung eine Sonderregelung erlassen werden, welche die 

kommunalen Baugesetzgebungen temporär übersteuert? Falls ja, ist der Regierungsrat 
bereit, dieses Instrument zu prüfen und, falls notwendig, einzusetzen? 

 
Birrer Martin 

Marti André   
Boos-Braun Sibylle   
Huser Claudia   
Hartmann Armin   
Gasser Daniel   
Piazza Daniel   
Wyss Josef   
Wedekind Claudia   
Küttel Beatrix   
Kurmann Michael   
Schnider-Schnider Gabriela   
Häfliger-Kunz Priska   
Zurkirchen Peter   
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Rüttimann Bernadette   
Jung Gerda   
Rüttimann Daniel   
Keller-Bucher Agnes   
Grüter Thomas   
Oehen Thomas   
Zurbriggen Roger  


